
REGENSBURG. Am kommenden Sonn-
tag findet von 11 bis 18 Uhr das alljähr-
liche Waldfest am Walderlebniszent-
rum Regensburg statt. Thema der dies-
jährigen Veranstaltung ist die Nach-
haltigkeit, deren Begriff vor 300 Jahren
von einem Forstmann geprägt wurde.
Mit den diversen Aktivitäten geht es
immer wieder in die spannende Ver-
gangenheit derWaldnutzung.

Eröffnet wird der Tag mit einer
ökumenischen Andacht, der von den
Kindern aus dem St. Markus Kinder-
garten mitgestaltet wird. Die großen
und kleinen Besucher erwartet danach
ein buntes Programm, das zum Mit-

machen einlädt. Ob Seifensieden, Ker-
zendrehen, Filzen, Seegrasflechten
oder das Schießen mit einer kleinen
Armbrust – für Jeden ist etwas dabei.
Wer seinWissen vertiefen oder prüfen
möchte, der kann eine interaktive
Ausstellung zur Nachhaltigkeit besu-
chen, das Wald- und Geschichtsquiz
lösen oder an einer Waldführung teil-
nehmen.

Für das Rahmenprogramm erzählt
„Olivier“ Machander Oberpfälzer
„Schönwerth“-Märchen bei einem
Waldspaziergang für größere Kinder.
Für die kleineren präsentiert Gudula
Zientek mit ihrer „Pupille Schief“ das
Märchen „Das Waldhaus“. Für das
leibliche Wohl der Besucher wird ge-
sorgt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Nähere Informationen können der In-
ternetseite www.walderlebnizentrum-re-
gensburg.de entnommen werden.

HeimischeNatur erleben
FEIER Beim großenWaldfest
desWalderlebniszentrums
Regensburg steht die Nach-
haltigkeit imMittelpunkt.

Kinder bemalen Rindenstücke und Holzscheiben. Foto:Wolf

REGENSBURG. EineMitte Juni erlassene
neue Bestimmung des Bayerischen In-
nenministeriums sieht vor, dass Land-
wirte für überbreite angehängte Ar-
beitsgeräte (Häcksler oder Kartoffel-
vollernter) jeweils eine Einzelerlaub-
nis hätten beantragen müssen, wenn
sie damit auf öffentlichen Straßen fah-
renwollen. Betroffenwären davon alle
Arbeitsgeräte gewesen, die mehr als
drei Meter breit sind. Das Landratsamt
hat jetzt eine Lösung gefunden, um
diese Bestimmung möglichst praxis-
nah und unbürokratisch umzusetzen.

Denn nachAuskunft vonKarl Rem-
ling von der Straßenverkehrsbehörde
am Landratsamt hätte die Erlaubnis
nur streckenbezogen erteilt werden
dürfen. Das heißt, die Landwirte hät-
ten bereits bei Antragstellung die Stre-
cken angeben müssen, die sie benut-
zen werden. Und nur diese Strecken
hätten dann tatsächlich auch benutzt
werden dürfen.

„Eine den Landwirten nicht zumut-
bare Regelung“, befand Landrat Her-
bert Mirbeth, als er über den Sachver-
halt informiert wurde und forderte, ei-
ne praxisnahe Lösung zu finden, „die
der Lebenswirklichkeit entspricht“.
Und die Mitarbeiter der Straßenver-
kehrsbehörde wurden fündig. „Diese
Lösung hat ab sofort Gültigkeit“, be-
tont der Landrat in einer Pressemittei-
lung dazu. Dort, wo Handlungsspiel-
räume bestanden, „haben wir sie zu-
gunsten der Landwirte ausgeschöpft“,

erklärtMirbeth.
Die überbreiten angehängten Ar-

beitsgeräte werden jetzt den selbstfah-
renden Arbeitsmaschinen (z.B. Mäh-
drescher) gleichgestellt. Das bedeutet,
dass eben nicht eine Einzelerlaubnis,
sondern auf drei Jahre gültige Dauerer-
laubnis erteilt wird. Des Weiteren gilt
diese Erlaubnis für einen Umkreis von
30 Kilometern bezogen auf den Be-
triebssitz des Landwirts.

LÖSUNG Landratsamt setzt
neue Vorschrift für überbrei-
te landwirtschaftliche Ar-
beitsgeräte praxisnah um.

Ausnahme für Bauern

Kartoffelvollernter sind Geräte, die
von der neuen Bestimmung betroffen
sind. Foto: dpa-Archiv

NEUTRAUBLING. Eine erneute Rekord-
beteiligung gab es bei der 27. Regens-
burger Landkreismeisterschaft im
Tennis in den Einzelkonkurrenzen.
Wie Harald Bauer bei der Siegereh-
rung verkündete, kämpften 154 Sport-
ler in 18 Altersklassen um die begehr-
ten Pokale und Sachpreise, die von
BMW Regensburg zur Verfügung ge-
stellt wordenwaren.

Da die Landkreismeisterschaft seit
dem vergangenen Jahr auch als Leis-
tungsklassen-Turnier zählt und die Er-
gebnisse in die sogenannte LK-Wer-
tung der Spieler mit einfließen, ist
mittlerweile eine deutliche Aufwer-

tung der Titelkämpfe zu verzeichnen,
stellte Bauer fest. Dies spiegele sich
nicht zuletzt in der stetig wachsenden
Resonanz der Tennisspieler wider.
Aufgrund der dadurch auch gewachse-
nen Leistungsdichte der Akteure beka-
men die Zuschauer viele spannende
Spiele zu sehen. „Das große Interesse
am Landkreisturnier zeigt, dass der
Tennissport in der Gunst der aktiven
Sportler wieder einen höheren Stellen-
wert erreicht hat“, erklärte Organisati-
onschef Harald Bauer.

Den Titel bei den jüngsten Teilneh-
mern holte sich bei den Mädchen auf
Kleinfeld Apollonia Nusser vom TC
Neutraubling vor Helena Ademaj und
Lena Potsch (beide TC Aufhausen). Bei
den Jungen siegte Patrick Müller vor
Julian Schuster (beide SSV Köfering)
und Simon Klein vom TSV Pielenho-
fen-Adlersberg. In der Klasse U 10
männlich auf MidCourt war Mika Ha-
bel von der SpVgg Hainsacker nicht zu
schlagen. Leonhard Paintner und Lu-

kas Schmid (beide TC Aufhausen) be-
legten die Plätze zwei und drei. Bei den
Jungen U 12 holte sich Benedikt Daxl,
vom TC Schwarz-Weiß Schwabelweis
den Titel. Er verwies Nicolas Gradl von
der SpVgg Hainsacker und seinen
Mannschaftskameraden Philipp
Leicht auf die Plätze.

Nicht zu bezwingen waren die U-
14-Mädchen des TC Schierling. Anna
Scheuerer sicherte sich in dieser Klas-
se die Landkreismeisterschaft vor ih-
ren Mannschaftskameradinnen Simo-
ne Dürmeier und Verena Oberpriller.
Bei den Jungen unter 14 Jahren lande-
te Andreas Sußbauer vom FC Viehau-
sen auf Platz eins. Zweiter wurde Finn
Habel von der SpVgg Hainsacker vor
Alexander Merl vom TSV Adlersberg.
Die Konkurrenz bei den Mädchen U
16 entschied Ida Heitzer für sich. Hin-
ter ihr landete ihre Mannschaftskame-
radin Katharina Piendl vor Charlotte
Thim vom TC Großberg. Bei den Jun-
gen unter 16 Jahren siegte Elias Breiter

vor Josua Scholz (beide SpVgg Hain-
sacker). Auf dem dritten Platz landete
Lucas Kögler vomTCGroßberg.

Den Meistertitel der Mädchen un-
ter 18 Jahren holte sich Laura Dehmel
vom TCMaxhütte, die Stefanie Kusiek
vom TC Neutraubling und Alina
Knott vom TB/ASV Regenstauf auf die
Plätze zwei und drei verwies. Bei den
Jungen U 18 setzte sich Florian Theuß
vom SV Wenzenbach vor Julian Zieg-
ler vom VfB Bach und Moritz Heide
vom TC Großberg durch. Landkreis-
meisterin bei den Damen A ist Pia
Obermeier vom TB/ASV Regenstauf,
die Eva Peter aus Hainsacker und Da-
niela Wieand aus Neutraubling hinter
sich liéß. Bei den Damen B setzte sich
Isabell Never vom TC Tegernheim vor
Jasmin Blabl vom TC Aufhausen und
Maria Graf vom SV Wenzenbach
durch. Den Titel bei den Damen 40
holte sich Ute Heitzer von der SG Ho-
henschambach vor Irmgard Kraml
von Post-Süd Regensburg und Silvia

Huber-Obermeier aus Regenstauf.
BernhardWieand vom SVWenzen-

bach ist Landkreismeister der Herren
A. Auf den Plätzen landeten Lion
Knott vom TB-ASV Regenstauf und
Michael Hansen vom TC Großberg,
Bei den Herren B war Alexander Stich
vom FC Tegernheim nicht zu schla-
gen. Er siegte vor Michael Dünzinger
vom TC Neutraubling und Thomas
Hein vom TSV Alteglofsheim. Bei den
Herren 40 holte sich Stefan Stummer
vom TC Schierling den Titel vor Ha-
rald Forster aus Neutraubling und Ar-
tur Pöppel aus Schierling. Die Konkur-
renz bei den Herren 50 entschied. Ha-
rald Schiller vomMSC Pfatter für sich.
Sein Mannschaftskamerad Franz Groß
landete auf Platz zwei vor Klaus Huber
aus Hohenschambach. Bei den Herren
60 hatte Josef Hilz vom MSC Pfatter
die Nase vorn. Dahinter blieben für
Hans Woldrich vom TSV Kareth-Lap-
persdorf undWalter Seidl vom SV Do-
naustauf die Plätze zwei und drei.

WETTKAMPF154 Sportler
kämpften in 18 Klassen um
die Landkreismeisterschaft
in den Einzelkonkurrenzen.
Die Leistungsdichte sorgte
für spannende Spiele.

Rekordbeteiligungbei Tennis-Titelkämpfen
Die Sieger der einzelnen Altersklassen bei der Landkreismeisterschaft im Tennis. Foto: Barth
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KURZ NOTIERT

Erlebnsiabend im
Walderlebniszentrum
SINZING. „Mit der Dämmerung in den
Wald!“ lautet dasMotto eines Erlebnis-
abends für Erwachsene undKinder
am Freitag von 19.30 bis 22 Uhr im
Walderlebniszentrum inKooperation
mit der VHS Regensburger Land.
Wenn es dunkel wird, werden soman-
cheWaldtiere erst richtigmunter. Die
Teilnehmer erleben in der Dämme-
rung denWaldmal ganz anders: Aus
der Sicht derWaldbewohner und auch
etwasmystisch undmärchenhaft. Es
gibt ungewohnte Erlebnisse und un-
vergessliche Stimmungen imnächtli-
chenWald. Die Anmeldung ist bis
heutemöglich bei der VHS Regensbur-
ger Land, Tel. (0 94 01) 5 25 50. Die
Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro für
Familienmit eigenenKindern und 4
Euro pro Einzelperson.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Spielleuteorchester
gastiert in Alteglofsheim
ALTEGLOFSHEIM.Am22. September
gastiert das Nordbayerische Spielleu-
teorchester um 14Uhr zu einerMati-
nee in der BayerischenMusikakade-
mie in Schloss Alteglofsheim. Unter
der gemeinsamen Leitung vonOberst-
leutnant a. D. Hans Orterer und Chris-
tophAhlemeyer stellt das Nordbayeri-
sche Spielleuteorchester (NBSO) im
Rahmen des rund einstündigen Kon-
zerts Auszüge seines neuenKonzertre-
pertoires erstmals der Öffentlichkeit
vor. Das Konzert findet imKonzertsaal
statt. Der Eintritt ist frei. Schwerpunk-
te des aktuellen Konzertrepertoires
sind neben zeitgenössischen Preis-
kompositionen undNeuerscheinun-
gen für Spielleuteorchester auch histo-
rischeWerke.
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AUFLAGEN

➤ „Aus Gründen der Verkehrssicher-
heit“, ist diese Erlaubnis nach Auskunft
von Remling aber an Auflagen gebun-
den.
➤ So gilt für überbreite selbstfahrende
genauso wie für überbreite angehängte
Arbeitsmaschinen und Arbeitsgeräte
auf öffentlichen Straßen ein Fahrverbot
bei Dunkelheit.
➤ Zudemmuss an unübersichtlichen
Stellen ein Einweiser bereitgestellt wer-
den und ein Begleitfahrzeug für den Fall,
dass die verbleibende Restfahrbahn we-
niger als 2,50Meter breit ist.
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